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Züenn Sie erschöpft
Aeim/fe/iren,

müde vom Gehetz eines arbeitsreichen Tages, in sicherer
Erwartung ebenso grosser Anstrengung für morgen,

so taucht wohl manchmal
die Frage auf: Werde ich
es auch auf die Dauer
aushalten

Oder werde ich vor der Zeit
abgenützt, aufgebraucht, zum
alten Eisen geworfen?

Was Sie leistungsfähig hält,
ist: gute Nahrung, viel Schlaf,
frische Luft. Für Schlaf und
frische Luft müssen Sie selbst
sorgen, bei der Nahrungszufuhr

lassen Sie uns Ihnen
helfen. Ein angestrengter Kör¬

per bedarf zur Erhaltung von
Spannkraft u. Leistungsfähigkeit

etwas hochwertigeres und
leichter verdauliches als die
gewöhnliche Nahrung.

Dieses mehr als Nahrung"
ist Ovomaltine.

Eine Tasse Ovomaltine zum
Frühstück lässt des Tages
Arbeit leichter ertragen.

Eine Tasse Ovomaltine
abends ersetzt rasch die
aufgebrauchten Kräfte u. fördert
gesunden Schlaf.

rnüäe vom Qeket? eines srbeitsreicken l'aies, in sickerer
Lrvvsrtun^ ebenso ^-»osger ^nstren^unS kür morgen,

so tauckt wokl rnanckmal
âie Lrage auk: XVeràe ick
es auck auk clie Dauer aus-
kalten

Ocier weràe ick vor àer ?eit
abgenützt, aukgedrauà, 2uro
slten Lüsen gevvorken?

Was Sie leistungskâkig tiâit,
ist: gute tXakrung.viel âcklak,
kriscke I>ukt. kür 8ckiak unà
kriscke Lukt müssen 8ie selbst
sorgen, bet àer iXakrungs?»-
kukr lassen 8ie uns Iknen
keiken. Lin Angestrengter Kör¬

per beàark ?ur Lrksltung von
Spannkrakt u. Leistungstäkig-
Iieit etwas kockwertigeres unà
leickter veràaulickes als àie
gewökniicke iVakrung.

Dieses raekr als tXakrung"
ist (Ivornaltine.

Line liasse Ovorasltine ?um
Lrükstüclc lässt àes Images
Arbeit leickter ertragen.

Line liasse Ovornaltine
abenàs ersetzt rasck àie auk-
gebrauekten Krâkte u. kôràert
gesunàen 8cdlak.



In Zürich :

CORSO -THEATER
Grösstes und vornehmstes Variété- u. Operetten-Theater der Schweiz

Restaurant I. Ranges / American Bar

Gastspiel der ersten Wiener Operetten-
Gesellschaft

(Ida Russka, Else Müller, Oskar Nernda, Franz Felix, Paul Guti-
mann, Alfred Franke, Willy Warbeck usw.)

BONBONNIERE
DIREKTION: PJ1U L SCHNEIDER-DUNCKER

Das gesellschaftliche Ereignis
Carola Toelle im Lustspiel

Stahl-Nachbauer, Generalprobe
Darmora, Schneider-Duncker usw.

Vorverkauf Kuoni und Café des Banques

PALAIS MASCOTTE
Vornehmste Kleinkunstbühne Zürichs.

Direktion : Fritz Schlor & Max de Groot.

Jules Boesnach, exzentr. französ. -deutscher Vorfragskünstler am
Flügel. Liesel Sternard, Wiener Vortrags - Soubrette.

Joe and Regina Girls, american dance act

Mamzell Napoleon, Singspiel l Akt von E. und A. Golz

SPECK's
Lichtspielhaus und Theater, Zürich

Nur Walchestrasse ~15, Neumühlequai
Erstes und besteingerichtetes

C i rt e ixt el VariétéMlle 7 Tage neues Programm. Muftreten guier Künstler
und Künstlerinnen. Je "Dienstag Programmwechsel.

Eigene Hauskapelle.

für Tanzlreunde

MASCOTTE Privatunterricht zu jeder Zeit

Institut VARÉ, St. Annahof, Bahnhofstr.

Tanzrepetitionen : Samstag, 8>'i bis 11 Uhr; Sonntag
nachm. von 4 - 6 Uhr, im HOTEL EDEN AU LAC.
Mittwoch und Samstag von 4 6 Uhr im PALAIS

Privat -Tanz-Institut,,Mignon"
Lövvenstr. 24 ZÜRICH Tel. Set. 4811 1»

F.inzel-Unterricht. Kurse für Kinder u. Erwachsene. Geschw. Matt.

In Basel :

KÜCHLIN-THEATER
Künstlerischer Monumentalbau, Sehenswürdigkeit der Stadt Basel. Schönstes Variété-, Operetten- und Lustspiel-Theater der Schweiz

Im Café I. Stock täglich nachmittags K üns 1 1 e r k o n z e r t e und 5-Uhr-Tee

Grosse internationale Variété-Programme
Wenn Sic eine feine
Tafelbutter
wollen, verlangen Sie
die Oberall als best¬

bekannte

F
aus derMolkerei
Fuchs & Co., RoTsdiadi

Telephon Nr. 101

Karl Blaul, Linseböhlstr. 43, St.Gallen
Droguerie z. goldenen Mörser

KRÄUTERHAUS ZUR KNOSPE
Telephon 3201 58

dCürichj
O PATE N T E

AUSLAND PATE N TE

STAHL- MÖBEL
fùrÇlegistmturer^

Archive S/olid,
^luocckmässuj billig
Verlangen Sie Prospektt

fl

Bevorzugt

Schweizer- Fabrikat

Condor"
Transportabler elektr.

Staubsaug-Apparat
Gewicht nur 10 kg

An jede Lichtleitung anzu-
schliessen

Maschinenfabrik a. d. II 1.-0., vorm. fl. sehnt Zürich

Telephon Selnau 3514 Gegründet 1871 Sihifeldstrasse 138
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Llrösstes unà vornekmstes Voriêtè- u. Operetten-I'keoter àer Zckvei-,

(ìsstspiel âer ersten wiener Operetten-
(ìeseììsckatt

(làs lîussko. Lise »üller, Oskor biernào, i?rsr>? kelix, ?sul Lutt-
monn, ^Itreà kronke, VlIIx Vordeck usw.)

o I lî e Ii r I c> lX: >I u l. scntxxiOLiî.out>iciiiZiî

<^sroìâ l'oelìe im I.u5t5piel
5tân1-)Xâcnoâner, denerslprobe

varmora, Zcnneiâer-vuncker usv.
Vorverksuk Kuoni unà Loté àes konques

Direktion i ?à 5cklor D I^Iox àe ciroot.

Iules Loesnack, ex^entr. srsn^âs.-àeukcker Vortroßskünstler sm
iflugel. Giesel 8ter»arâ, Viener Vortrsgs - boubrette.

Ic»e anà Itegios kirlî, smericsn àsnce sct

I^amzcll iXâpolcoN, Singspiel l ^kt vc>r> e. unà ^. ciole

5?ecic s

I^icktspíeìnaus unâ ^neater, Surick

Lrstes unà besteingericktetes

^//e ?<ZAS neusL />o9râmm. ^?ll/ìk>eien A»/er /kuns/Ze/'

kör laàiille
^Vi/ìSL<>1"riZ privànierriàt -u jeder /îeit

institut V^tXk à, 8t. ^nnsnot, Ssnniiotstr.

lan^repetitionen i Ssrnsts?, 8>'> bis N Udr; Sonntsx
nackiu. von 4 b vkr, irn NV^I-c. >Z0IZI>I l^L,
r»iltv?ocb uncl Ssmstax vc>n 4 b vdr im p^r.^IS I^ôvvensìr. 24 ?^Ì)lìI(I!^I l'el. Lei. 4811 >-->

Künstleriscker t>toriumentolosu, 5ekensvviiràigke!t àer 5tsàt Vosel. 5ckönstes Voriètè-, Operetten- unà I.ustzpiel-I'kester àer 5ckvelr
Im Loté l. 5tc>ck tsglick noctimittogs Ii uns tl e rk c, r> e rt e unà 5-Ukr-?ee

l'sfsltzutìsi-
61- obérs» si- best- f

ous àerblolkerel
fMscl>..liliàlji

?elepkon lì loi

lîsrì Lìauì, l.îlizeliiîlilztl. iZ. 5t.(ì«IIen
Droguerie ^. golàenen Mörser

rel-pkcin Z20l Z8

57^«l.àl-I.

lSevor^ugt

8l.nv/eî?sr-fgbsil<gt

lZonllor"
Iransportablei' elektr.

8taubsaug-/ìppa>-at
SswicNI nu^ 10 kg

/^s> jscis l_!cNt!s!iung sn?u-
scliîiksssn

IVluZlliilieMrili s. l!. M jì. K.. vm. Nim
Isisplion Sslnsu ZS1-I SsgMnclsi 1S71 Silnrslcjsisssss 1ZS

ìy23 I>IrIkl5I.8p^r.'rk5I? Kr. l Kelimen Lie bitte bei IZegtellunZen immer auk àen tVebelspsIter" Le?uZ!
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